
  

Jugend für Menschenrechte Schweiz  www.jugendfuermenschenrechte.ch 

Tömlimatt 34  info@jugendfuermenschenrechte.ch 

8926 Kappel am Albis  Spendenkonto 85-718288-3 
 © 2011 Jugend für Menschenrechte Schweiz 

PETITION 

An die Erziehungs- und Bildungsdirektionen der Schweiz und an die 
Erziehungsdirektorenkonferenz   

Umsetzung der „Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte“ in den 
schweizerischen Volksschulen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Die allgemeine Erklärung der Menschenrechte wurde im Anschluss an den 2. Weltkrieg von 

einer Expertenkommission unter der Leitung von Eleanor Roosevelt erarbeitet und am  

10. Dezember 1948 von der UNO Generalversammlung verabschiedet mit dem Ziel, dass sich 

die Gräueltaten des 2. Weltkriegs nie wiederholen sollten. Dies wurde in der Präambel wie folgt 
festgehalten: 

… verkündet die Generalversammlung diese Allgemeine Erklärung der Menschenrechte als das von 
allen Völkern und Nationen zu erreichende gemeinsame Ideal, damit jeder einzelne und alle Organe der 
Gesellschaft sich diese Erklärung stets gegenwärtig halten und sich bemühen, durch Unterricht und 
Erziehung die Achtung vor diesen Rechten und Freiheiten zu fördern und durch fortschreitende nationale 

und internationale Maßnahmen ihre allgemeine und tatsächliche Anerkennung und Einhaltung durch die 
Bevölkerung der Mitgliedstaaten selbst, wie auch durch die Bevölkerung der ihrer Hoheitsgewalt 
unterstehenden Gebiete zu gewährleisten. 

Dieses grundlegende Dokument, dessen Inhalt wenig bekannt ist und dessen Inhalte die Basis 

für das Zusammenleben der Menschen definiert, muss unsere Jugend kennen lernen. Es ist im 

Unterricht so einzusetzen, dass der steigenden Jugendgewalt, der zunehmenden Intoleranz 

gegenüber religiösen und ethnischen Gruppen, der sinkenden Verantwortung im sozialen und 

zwischenmenschlichen Bereich besser begegnet werden kann. 

Wir bitten die Mitglieder der Erziehungs- und Bildungsdirektorenkonferenz, sich dafür 

einzusetzen, dass das erklärte Ziel der UNO und somit aller Mitgliedstaaten so umgesetzt wird: 

- dass die „Allgemeine Erklärung der Menschenrechte“ in allen Schulen der Schweiz 

obligatorisch in den Lehrplan aufgenommen wird, 

- dass die Inhalte nicht nur theoretisch sondern auch praktisch im Unterricht umgesetzt 

werden.  

Die Allgemeine Erklärung  der Menschenrechte ist die Grundlage für einen respektvollen 

Umgang der Menschen miteinander und ist daher ein wichtiges Mittel zur Sicherung des 

Friedens und Wohlergehens im Kleinen und auch weltweit. 
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